
 

 

Sitzung des Fachausschusses „Bau und Verkehr“  
des Stadtteilbeirates Gröpelingen am 10.11.2021 

Protokoll 
 

Onlinesitzung 
 

Beginn der Sitzung: 18.30 Uhr    Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 

Nr. XIII/09/21 
 

Anwesend sind: 
 

Herr Rolf Heide            SPD 
Herr Senihad Sator  SPD 
Herr Rolf Vogelsang    SPD 
Herr Stefan Kliesch          parteilos 

 

 Frau Anne Hölting            Bd. 90/Grüne 
Herr Norbert Holzapfel               CDU  
Frau Kristina Michaela Kruse     FDP 

 

Herr Hanspeter Halle  Bd. 90/Grüne 
Frau Ute Pesara                CDU 
Herr Thorsten Schildt Die Linke 
 

An der Teilnahme sind verhindert: 
Herr André Zeiger      FDP 
Frau Rosemarie Kwidzinski   BiW 
 
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 

 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschluss der Tagesordnung und 

„Themenspeicher“ 
 

TOP 2: Genehmigung der Protokolle Nr. XIII/08/21 vom 06.10.2021 

TOP 3: Diverse Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 

TOP 4: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
 
Nichtöffentlicher Teil: 

TOP 5: Entscheidung in Bauangelegenheiten  
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschluss der Tagesordnung und 
„Themenspeicher“ 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, die Tagesordnung in der vorliegenden Form 
einstimmig genehmigt. 

 Um- und Ausbau „Breitenbachhof (ESPA-Bau) 

 Sachstand Planungen und Bebauung an der Reiherstr./Tucholskystr. 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/08/21 vom 06.10.2021 
Das o.g. Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

TOP 3: Diverse Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 
 

Rattenbefall Pastorenweg/Rasteder Str. 
Es werden Unterminierungen der Gehwegpflasterungen infolge gewachsener 
Rattenpopulationen im südlichen Lindenhofviertel moniert. ASV und Hansewasser sollen 
sich der Angelegenheit annehmen. 
Kenntnisnahme. 
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Bürgerantrag: Fußgänger-Lichtanzeigeanlage am Diako: Zeitliche Umstellung 
Ein Antrag aus der Bevölkerung richtet sich auf die Verkürzung der Schaltsequenzen an 
der Fußgängerampel an der Gröpelinger Heerstr./Höhe DIAKO-Krankenhaus. 
Begründend führt der Antragssteller aus, dass FußgängerInnen, die in der Absicht, den 
Heerstraßenzug zu überqueren, zuweilen bis zu 5 Minuten nach dem Betätigen des 
Bedarfsampelknopfes warten müssen, ehe die Grünschaltphase ausgelöst wird. 
Diesen Eindruck können weder die anwesenden Fachausschussmitglieder, noch der 
Sachbearbeiter für Verkehrsangelegenheiten der Polizei bestätigen. 
Die Aussprache zu diesem Anliegen hat daher zum Ergebnis, das Anliegen nicht 
weiterzuverfolgen. 
Einstimmige Beschlussfassung 
 
Bürgerantrag: Umwandlung der Ritterhuder Straße zur „Spielstraße“: 
Hinsichtlich eines Anwohnerantrages, die Ritterhuder Str., mit Rücksicht auf die Zahl von 
EinwohnerInnen im Kindesalter zu einer sog. „Spielstraße“ umzuwandeln, wird auf den 
erheblichen straßenbaulichen Umbauaufwand verwiesen, der mit einer solchen 
Maßnahme einherginge, ohne dass sich in diesem Bereich eine signifikante 
Herabsetzung der verkehrsbedingten Gefahrenlagen erzielen ließe. 
Niedrigschwellige Maßnahmen, etwa eine Verringerung des Parkraumes in der Straße 
i.S. einer verbesserten Einsehbarkeit des Straßenraumes, werden demgegenüber 
polizeiseitig favorisiert. 
Kenntnisnahme. 
 
Bürgerantrag: Greifswalder Platz/Ecke Wummensieder Straße (Drogenszene) 
Ein Bürgerantrag richtet das Augenmerk auf die mutmaßliche Etablierung einer 
Drogenszene am Greifswalder Platz/Ecke Wummensieder Str. 
Da hierzu keine Erkenntnisse vorliegen, ergeht der Vorschlag, Rücksprache mit der 
örtlichen Revierleitung zu halten und ggf. auf eine verstärkte Inaugenscheinnahme dieses 
Bereichs zu dringen. 
Einstimmige Beschlussfassung. 
 
Fahrradbügel an der Ecke Liegnitzstraße am Mosaik-Treff: 
Der Fachausschuss beschließt, in der Sache nachzusetzen, nachdem das ASV als 
Hinderungsgrund für eine Umsetzung des Anliegens Personalmangel benannt hatte. 
Einstimmige Beschlussfassung. 
 
Versetzung der Geschwindigkeitstafel von der Seewenjestraße an den Mittelwischweg 
Die Versetzung an den Mittelwischweg, entsprechend der beiratsseitig aufgestellten 
Prioritätenliste, wird einstimmig beschlossen. 
 
Antrag Tempo 30-Strecke auf Höhe der KiTa Oslebshauser Heerstr. in beiderlei 
Richtungen  
Es wird beantragt, eine Strecke mit entsprechender Geschwindigkeitsbegrenzung aus 
Gründen der Verkehrssicherheit einzurichten. Eine diesbzgl. Anfrage wird an das 
Verkehrsressort/ASV gerichtet. 
Einstimmige Beschlussfassung. 
 
Fahhradbügel an der Gröp. Heerstr/Ecke Altenescher Str. 
Aus der Mitte des FA wird die Errichtung von Fahrradbügeln zu beiden Seiten der 
Einmündung der Altenescher Str. in die Gröpelinger Heerstr. (vor dem 
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Gewerkschaftsblock und der Friedhofsmauer) beantragt. Weiterleitung an das ASV. 
Einstimmige Beschlussfassung. 
 
Radarkontrolle Kita Scharmbecker Straße 
Ein Antrag einer Anwohnerin macht geltend, dass zahlreiche schnelle Durchfahrten durch 
die Scharmbecker Straße zu verzeichnen sind und erhebt die Forderung nach Einrichtung 
einer temporären Radarkontrolle in diesem Straßenzug. 
Der anwesende Verkehrssachbearbeiter der Polizei führt dazu aus, dass seiner 
Beobachtung nach keine signifikanten Geschwindigkeitsüberschreitungen zu 
verzeichnen seien und daher von der geforderten Maßnahme bis auf Weiteres 
abgesehen werden könne. 
Kenntnisnahme. 
 
BSAG Einhausungswand am Depot Gröpelingen 
Es ergeht die Anregung, die neu errichtete Einhausungswand des BSAG-Geländes an 
der Flanke zur Basdahler Straße durch professionell gestaltete Graffities zu verschönern, 
um den „kahlen“ Eindruck des Betons abzumildern. 
 

Ein diesbzgl. Vorschlag zur Erstellung eines Designkonzeptes wird an Herrn 
Blome/BSAG weitergesteuert. Kenntnisnahme. 

TOP 4: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 
 
Vorsitz/Protokoll:    FA-Sprecher: 
 
 
 
 
 
 
----------------------------------   ------------------------------------- 
Ingo Wilhelms     Rolf Vogelsang 
 


